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Impressum

Das Berichtstool EBN wurde vom Amt der NÖ Landesregierung, Abt. Umwelt- und Energiewirtschaft 
(RU3) zur Verfügung gestellt und in Zusammenarbeit mit der Energie- und Umweltagentur NÖ 
entwickelt.  Das Berichtstool EBN kann von der/dem Energiebeauftragten genutzt werden, um den 
Jahresenergiebericht gemäß  NÖ Energieeffizienzgesetz 2012 (NÖ EEG 2012) zu erstellen.

3 Datum: 08.07.2026

Gemeinde-Energie-Bericht 2025, St. Martin-Karlsbach



Vorwort
Sehr geehrte Mitglieder des Gemeinderates!

Das NÖ Energieeffizienzgesetz 2012 (NÖ EEG 2012, LGBL Nr. 7830-0) sieht unter anderem
die Installierung eines Energiebeauftragten für Gemeindegebäude als auch die regelmäßige
Führung der Energiebuchhaltung für Gemeindegebäude sowie einmal jährlich die Erstellung 
und Darlegung eines Gemeinde-Energie-Berichts vor.

Mit gegenständlichem Bericht komme ich den genannten gesetzlichen Verpflichtungen als 
Energiebeauftragte/r der Gemeinde St. Martin-Karlsbach  nach.

Für die Führung der Energiebuchhaltung wird das Online-Energiebuchhaltungs-Tool SIEMENS 
Energy Monitoring & Control Solution genutzt, welches den Gemeinden seitens des Landes 
Niederösterreich zur kostenlosen Nutzung zur Verfügung gestellt wird.  
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1.2 Anlagen
Anlage Wärme 

(kWh)
Strom 
(kWh)

Wasser 
(m3)

CO2 (kg)

Aufbahrungshalle St_Martin 0 520 0 172

ESV St. Martin-Karlsbach 0 2.760 0 914

Hochbehälter_Hengstbergstraße 0 29.997 0 9.929

Summe_Straßenbeleuchtungen_verzählert 0 49.183 0 16.280

0 82.461 0 27.295

1.3 Energieproduktionsanlagen
Anlage Wärme (kWh) Strom (kWh)

Photovoltaik Volleinspeiseanlage KiGa 0 19.481

0 19.481

1.4 Fuhrparke

Nutzung Gebäude Fläche Wärme 
(kWh)

Strom 
(kWh)

Wasser 
(m3)

 CO2 (kg) LW LS

Bauhof(BH) Bauhof_St_Martin 486 65.184 4.065 0 1.346 D A

Feuerwehr(FF) Feuerwehr_Ennsbach 54 0 6.171 0 2.043 kA G

Feuerwehr(FF) Feuerwehr_Karlsbach 113 0 10.344 1 3.424 kA G

Feuerwehr(FF) Feuerwehr_St_Martin 156 25.157 2.775 0 918 F C

Gemeindeamt(GA) Gemeindeamt_St_Martin mit PV 595 70.277 11.620 110 3.846 E D

Kindergarten(KG) Kindergarten_St_Martin 1.169 64.166 13.782 295 4.562 B C

Musikheim(MH) Musikheim_St_Martin 153 20.166 2.428 0 804 E D

Schule-Volksschule(VS) Volksschule_St_Martin mit PV 1.168 156.849 13.218 248 4.375 F C

Sonderbauten(SON) Caritas 110 8.657 0 0 0 C kA

Veranstaltungszentrum(VAZ) Turnsaal_VS 669 89.628 7.571 0 2.506 E B

4.673 500.084 71.974 654 23.823

1. Objektübersicht
Zu Beginn des Gemeinde-Energie-Berichtes wird ein Überblick über die erfassten Objekte in der 
Energiebuchhaltung gegeben. Hierbei werden in tabellarischer Form die Energieverbräuche gelistet. 
Ebenso ersichtlich ist der anonymisierte landesweite Vergleich (Benchmark) mit anderen Gebäuden 
derselben Nutzungskategorie (siehe Spalte LS & LW). Dazu wird der Energieverbrauch in kWh/(m²*a) 
als Vergleichswert herangezogen und durch die Kategorien von A bis G ausgedrückt, wobei A die beste 
und G die schlechteste Kategorie darstellt.
Auf den folgenden Seiten des Gemeinde-Energie-Berichtes wird eine Zusammenfassung des gesamten 
Gemeinde-Energieverbrauchs dargestellt und eine Empfehlung der/des Energiebeauftragten 
ausgesprochen. Anschließend wird für jedes Gebäude eine Detailauswertung vorgenommen.

1.1 Gebäude

LEGENDE:
Fläche [m²]: Brutto-Grundfläche des Gebäudes
Wärme [kWh]: Wärmeverbrauch im Berichtsjahr
Strom [kWh]: Stromverbrauch im Berichtsjahr
Wasser [m³]: Wasserverbrauch im Berichtsjahr
CO2 [kg]: CO2-Emissionen aus dem Energieverbrauch im Berichtsjahr
LS: Labelling Strom; zeigt den Stromverbrauch des betreffenden Gebäudes in Relation zu allen anderen 
Gebäuden gleicher Nutzung in NÖ
LW: Labelling Wärme; zeigt den Wärmeverbrauch des betreffenden Gebäudes in Relation zu allen 
anderen Gebäuden gleicher Nutzung in NÖ
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Fuhrpark Bau- 
jahr

Diesel 
(#)

Benzin 
(#)

Elektro 
(#)

andere 
(#)

Diesel 
(kWh)

Benzin 
(kWh)

Strom (kWh) andere 
(kWh)

Fuhrpark St. Martin-Karlsbach gesamt 2021 1 0 0 0 1.874 0 0 0
1 0 0 0 1.874 0 0 0
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2. Gemeindezusammenfassung

2.1 Energieverbrauch der Gemeinde

Innerhalb der im EMC verwalteten öffentlichen Gebäude, Anlagen und Fuhrparke der Gemeinde St. 
Martin-Karlsbach wurden im Jahr 2025 insgesamt 656.393 kWh Energie benötigt. Davon wurden 87% 
für Gebäude, 13% für den Betrieb der gemeindeeigenen Anlagen und 0% für die Fuhrparke benötigt.

Der Energieverbrauch innerhalb der Gebäude, Anlagen und Fuhrparke setzt sich wie folgt zusammen:
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kWh 392.784 390.985 338.150 327.006 500.084

2.2 Entwicklung des Energieverbrauchs

Als Veränderungen im Jahr 2025 gegenüber 2024 ergeben sich: Gesamtenergieverbrauch (Gebäude, 
Anlagen, Fuhrpark) 38,1 %, Wärme 52,93 % bzw Wärme (HGT-bereinigt) 30,81 %, Strom 5,83 %, 
Kraftstoffe -20,72 %

Gebäude

Anlagen

Fuhrparke Erneuerbare Energie

kWh 66.045 70.021 72.517 70.609 71.974

kWh 73.389 70.397 75.747 75.315 82.461

kWh 1.674 2.184 2.240 2.363 1.874
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Sonderanlagen(SON) 520 kWh

Sportplatz(SP) 2.760 kWh

Straßenbeleuchtung(SB) 49.183 kWh

Wasserversorgungsanlag
e(WV)

29.997 kWh

Bauhof(BH) 4.065 kWh

Feuerwehr(FF) 19.290 kWh

Gemeindeamt(GA) 11.620 kWh

Kindergarten(KG) 13.782 kWh

Musikheim(MH) 2.428 kWh

Schule-Volksschule(VS) 13.218 kWh

Sonderbauten(SON) 0 kWh

Veranstaltungszentrum
(VAZ)

7.571 kWh

2.3 Verteilung des Energieverbrauchs

Der Gebäude-Energieverbrauch für Strom und Wärme verteilt sich zwischen den einzelnen 
Gebäude-Nutzungsarten folgendermaßen:

Gebäude

Anlagen

Bauhof(BH) 65.184 kWh

Feuerwehr(FF) 25.157 kWh

Gemeindeamt(GA) 70.277 kWh

Kindergarten(KG) 64.166 kWh

Musikheim(MH) 20.166 kWh

Schule-Volksschule(VS) 156.849 kWh

Sonderbauten(SON) 8.657 kWh

Veranstaltungszentrum
(VAZ)

89.628 kWh
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2.4 Emissionen, erneuerbare Energie

Die CO2 Emissionen beliefen sich auf 51.119 kg, wobei 0% auf die Wärmeversorgung, 100% auf die 
Stromversorgung und 0% auf den Fuhrpark zurückzuführen sind.

Emissionen

Erneuerbare Energie

Produzierte ökologische Energie

kWh 22.775 23.467 22.236 17.684 19.481
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2.5 Verteilung auf Energieträger
Der Gebäude-Energieverbrauch für Strom und Wärme verteilt sich auf die einzelnen Energieträger 
folgendermaßen:

Gebäude
Ö-Strommix 71.974 kWh

Anlagen

Biomasse-
Nahwärme 500.084 kWh

Ö-Strommix 82.461 kWh
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3. Interpretation der Daten durch den/die Energiebeauftragte/n

Folgende Gebäude weisen ein Benchmark auf, das schlechter ist als der Durchschnitt der jeweiligen 
Nutzungskategorie: 

1) Feuerwehr Ennsbach: Strom
2) Feuerwehr Karlsbach: Strom
3) Feuerwehr St. Martin: Wärme
4) Gemeindeamt St. Martin: Wärme
5) Musikheim St. Martin: Wärme
6) Volksschule St. Martin: Wärme
7) Turnsaal Volksschule: Wärme

Bei den Feuerwehren Ennsbach und Karlsbach werden die höchsten Stromverbräuche in der kalten 
Jahreszeit erzielt, daran wird vermutlich eine Stromheizung schuld sein, die auch zu den überhöhten 
Benchmarks führt. 
Bei der Feuerwehr St. Martin führt die Wahl des Verbrauchsanteils am Gesamtzähler für die Wärme 
(5%) auf die Fläche von 156 m² bezogen zu dem überhöhten Benchmark - durch die virtuelle 
Verzählerung werden hier keine Feuerwehr-spezifischen Realverbräuche erfasst. Analog zur FF St. 
Martin hängen auch der Bauhof, das Gemeindeamt, das Musikheim, die Volksschule und der Turnsaal 
an einem gemeinsamen Wärmezähler werden virtuell bilanziert. Real werden sie über Hackschnitzel-
Nahwärme vom Gemeindeamt aus versorgt, und wenn an diesem Hauptzähler ein höherer Verbrauch 
zu verzeichnen ist, so verschlechtert sich auch das Wärme-Benchmark der jeweiligen Gebäude.

Folgende Objekte weisen bemerkenswerte Verbrauchssteigerungen auf:

1) Bauhof/Caritas/FF St. 
Martin/Gemeindeamt/Kindergarten/Musikheim/Turnsaal/Volksschule: Wärmeverbrauchssteigerung 
durch Verbrauchssteigerung am Hauptzähler.
2) FF Ennsbach: Stromverbrauchssteigerung
3) FF Karlsbach: Stromverbrauchssteigerung
4) Aufbahrungshalle/FF St. Martin/Gemeindeamt/Musikheim: Stromverbrauchssteigerung, 
gemeinsamer Zähler für alle diese Nutzer
5)  Kindergarten. Stromverbrauchssteigerung, der Kindergarten hat einen eigenen Stromzähler. 
6) Hochbehälter Hengstbergstraße: Stromverbrauchssteigerung
7) Straßenbeleuchtungen: Stromverbrauchssteigerung bei 14 Anlagen von 18.

Das Jahr 2025 war um einiges kälter als das Jahr 2024, daher macht es Sinn, dass generell mehr 
Wärme verbraucht wurde, bzw. dass in den Feuerwehren mit Stromheizung der Stromverbrauch 
angestiegen ist. 
Allerdings ist der Wärmeverbrauch überproportional angestiegen, d.h. in Heizgradtagen ausgedrückt, 
war das Jahr 17% kälter. Der Heizwärmebedarf am Hauptzähler im Gemeindeamt ist aber um 53% 
angestiegen. 
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- Aufklärung der oben aufgezählten Verbrauchssteigerungen. 
- Einbau von Wärmesubzählern in den vom Gemeindeamt aus versorgten Objekten
- Einbau von Stromsubzählern in dem vom Gemeindeamt aus versorgten Objekten sowie in 
Volksschule und Turnsaal.
 

4. Empfehlungen durch den/die Energiebeauftragte/n
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Verbrauchswert Vorjahr Aktuell +/-
Wasser [m3] 0 0 0,00%

Wärme [kWh] 42.624 65.184 52,93%

Wärme (HGT-bereinigt) [kWh] 56.333 73.691 30,81%

 - Biowärme 42.624 65.184 52,93%

Strom [kWh] 6.318 4.065 -35,65%

 - Strom GT 6.318 4.065 -35,65%

Energie [kWh] 48.942 69.249 41,49%

5.1 Bauhof_St_Martin

Die im Gebäude 'Bauhof_St_Martin' im Zeitraum von Jänner bis zum Dezember 2025 benötigte Energie 
wurde zu 6% für die Stromversorgung und zu 94% für die Wärmeversorgung verwendet.

5.1.1 Energieverbrauch

Verbrauch

Emissionen, erneuerbare Energie

Die CO2 Emissionen beliefen sich auf 1.346 kg, wobei 0% auf die Wärmeversorgung und 100% auf die 
Stromversorgung zurückzuführen sind.

Zur Berechnung der CO2 Emissionen wurden Standardfaktoren herangezogen – im Einzelfall können die realen Emissionen 
maßgeblich von dieser Darstellung abweichen. So verursacht z.B. Fernwärme aus CO2 neutraler Biomasse keine CO2 
Emissionen. Solche Gemeindespezifika sind durch den Energiebeauftragen entsprechend zu kommentieren.

Benchmark

Wärme kWh/(m2*a) Strom kWh/(m2*a)

A - 36,46 - 9,89

B 36,46 - 72,92 9,89 - 19,78

C 72,92 - 103,31 19,78 - 28,02

D 103,31 - 139,77 28,02 - 37,90

E 139,77 - 170,16 37,90 - 46,14

F 170,16 - 206,62 46,14 - 56,03

G 206,62 - 56,03 -

Kategorien (Wärme, Strom)

kWh 54.138 53.480 46.882 47.425 68.274

kWh 928 795 886 1.516 976

5. Gebäude
In folgendem Abschnitt werden die Gebäude näher analysiert, wobei für jedes Gebäude eine 
detaillierte Auswertung der Energiedaten erfolgt.
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Jahr Verbrauch

2025 4.065

2024 6.318

2023 3.690

2022 3.312

2021 3.868

2020 3.630

2019 1.066

5.1.2 Entwicklung der Jahreswerte für Strom, Wärme, Wasser

Elektrizität

Wärme Jahr Verbrauch

2025 65.184

2024 42.624

2023 44.077

2022 50.963

2021 51.198

2020 47.682

2019 50.923
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5.1.3 Vergleich der monatlichen Detailwerte
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Interpretation durch den/die Energiebeauftragte/n

Der Bauhof hängt an der zentralen Hackschnitzelheizung im Amtsgebäude und es werden rechnerisch 
13% am Gesamtverbrauch dem Bauhof zugeschlagen. Auf diese Weise kommt man zu einem 
Wärmebenchmark in der Kategorie D, das liegt im NÖ Landesdurchschnitt für NÖ Bauhöfe. Der 
Stromzähler ist ein eigener Zähler, hier ist der Verbrauch sogar in der besten Effizienzkategorie für 
Bauhöfe in NÖ.

Der Stromverbrauch ist 2025 wieder um fast 36% zurück gegangen und somit wieder auf einem für 
dieses Objekt normalen Level.  Der Wärmeverbrauch dagegen war hier noch nie so hoch wie 2025. 
Rechnet man den Wärmeverbrauch zurück auf ein Durchschnittsklima (HGT-Bereinigung), so beträgt die 
Verbrauchssteigerung immer noch 31%, hier muss sich also das Heizverhalten geändert haben - höhere 
Temperaturen, längere Betriebszeiten, war ein Fenster dauernd gekippt?
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Verbrauchswert Vorjahr Aktuell +/-
Wasser [m3] 0 0 0,00%

Wärme [kWh] 0 0 0,00%

Wärme (HGT-bereinigt) [kWh] 0 0 0,00%

Strom [kWh] 5.189 6.171 18,93%

 - Strom GT 5.189 6.171 18,93%

Energie [kWh] 5.189 6.171 18,93%

5.2 Feuerwehr_Ennsbach

Die im Gebäude 'Feuerwehr_Ennsbach' im Zeitraum von Jänner bis zum Dezember 2025 benötigte 
Energie wurde zu 100% für die Stromversorgung und zu 0% für die Wärmeversorgung verwendet.

5.2.1 Energieverbrauch

Verbrauch

Emissionen, erneuerbare Energie

Die CO2 Emissionen beliefen sich auf 2.043 kg, wobei 0% auf die Wärmeversorgung und 100% auf die 
Stromversorgung zurückzuführen sind.

Zur Berechnung der CO2 Emissionen wurden Standardfaktoren herangezogen – im Einzelfall können die realen Emissionen 
maßgeblich von dieser Darstellung abweichen. So verursacht z.B. Fernwärme aus CO2 neutraler Biomasse keine CO2 
Emissionen. Solche Gemeindespezifika sind durch den Energiebeauftragen entsprechend zu kommentieren.

Benchmark

Wärme kWh/(m2*a) Strom kWh/(m2*a)

A - 28,81 - 7,36

B 28,81 - 57,62 7,36 - 14,71

C 57,62 - 81,63 14,71 - 20,84

D 81,63 - 110,45 20,84 - 28,20

E 110,45 - 134,46 28,20 - 34,33

F 134,46 - 163,27 34,33 - 41,68

G 163,27 - 41,68 -

Kategorien (Wärme, Strom)

kWh 3.381 3.049 3.694 3.944 4.690

kWh 1.068 963 1.167 1.245 1.481
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Jahr Verbrauch

2025 6.171

2024 5.189

2023 4.861

2022 4.011

2021 4.449

2020 5.739

2019 3.348

5.2.2 Entwicklung der Jahreswerte für Strom, Wärme, Wasser

Elektrizität
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5.2.3 Vergleich der monatlichen Detailwerte
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Interpretation durch den/die Energiebeauftragte/n

In der FF Ennsbach ist kein Wärmezähler hinterlegt, vermutlich wird hier auch mit Strom geheizt, 
zumindest sind die Stromverbräuche in den Monaten Herbst/Winter/Frühling weit höher als im Sommer. 
Dies würde das schlechte Benchmark in der Kategorie G erklären. 

Der Stromverbrauch ist 2025 wieder um fast 19% gestiegen. Seit Beginn der Energiebuchhaltung ist das 
der höchste Stromverbrauch hier. Die höchsten Mehrverbräuche fanden im September, Oktober und 
Februar 2025 statt. 
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Verbrauchswert Vorjahr Aktuell +/-
Wasser [m3] 1 1 -20,00%

Wärme [kWh] 0 0 0,00%

Wärme (HGT-bereinigt) [kWh] 0 0 0,00%

Strom [kWh] 7.091 10.344 45,88%

 - Strom GT 7.091 10.344 45,88%

Energie [kWh] 7.091 10.344 45,88%

5.3 Feuerwehr_Karlsbach

Die im Gebäude 'Feuerwehr_Karlsbach' im Zeitraum von Jänner bis zum Dezember 2025 benötigte 
Energie wurde zu 100% für die Stromversorgung und zu 0% für die Wärmeversorgung verwendet.

5.3.1 Energieverbrauch

Verbrauch

Emissionen, erneuerbare Energie

Die CO2 Emissionen beliefen sich auf 3.424 kg, wobei 0% auf die Wärmeversorgung und 100% auf die 
Stromversorgung zurückzuführen sind.

Zur Berechnung der CO2 Emissionen wurden Standardfaktoren herangezogen – im Einzelfall können die realen Emissionen 
maßgeblich von dieser Darstellung abweichen. So verursacht z.B. Fernwärme aus CO2 neutraler Biomasse keine CO2 
Emissionen. Solche Gemeindespezifika sind durch den Energiebeauftragen entsprechend zu kommentieren.

Benchmark

Wärme kWh/(m2*a) Strom kWh/(m2*a)

A - 28,81 - 7,36

B 28,81 - 57,62 7,36 - 14,71

C 57,62 - 81,63 14,71 - 20,84

D 81,63 - 110,45 20,84 - 28,20

E 110,45 - 134,46 28,20 - 34,33

F 134,46 - 163,27 34,33 - 41,68

G 163,27 - 41,68 -

Kategorien (Wärme, Strom)

kWh 7.731 5.008 6.837 5.389 7.861

kWh 2.441 1.581 2.159 1.702 2.482
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Jahr Verbrauch

2025 10.344

2024 7.091

2023 8.996

2022 6.589

2021 10.172

2020 7.147

2019 7.362

5.3.2 Entwicklung der Jahreswerte für Strom, Wärme, Wasser

Elektrizität

Wasser Jahr Verbrauch

2025 1

2024 1

2023 1

2022 1

2021 1

2020 4

2019 2
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5.3.3 Vergleich der monatlichen Detailwerte
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Interpretation durch den/die Energiebeauftragte/n

In der FF Karlsbach ist ebenfalls kein Wärmezähler hinterlegt, was bedeuten könnte, dass hier mit Strom 
geheizt wird. Dies würde wiederum das hohe Strom-Benchmark erklären. Auch hier ist es so, dass im 
Sommer sehr wenig Strom verbraucht wird, und in einem Wintermonat gut 10x soviel Strom wie in einem 
Sommermonat verbraucht wird. 

Der Stromverbrauch war noch nie so hoch wie 2025, und seit 2021 gibt es hier 2-Jahres-Schwankungen. 
2025 war der Stromverbrauch im Oktober bis Dezember sowie auch im Februar viel höher als in den 
selben Monaten 2024. 

Der Wasserverbrauch ist wieder auf 1 m³ zurück gegangen, was hier offenbar normal ist. 
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Verbrauchswert Vorjahr Aktuell +/-
Wasser [m3] 0 0 0,00%

Wärme [kWh] 16.450 25.157 52,93%

Wärme (HGT-bereinigt) [kWh] 21.741 28.440 30,81%

 - Biowärme 16.450 25.157 52,93%

Strom [kWh] 1.985 2.775 39,77%

 - Strom GT 1.985 2.775 39,77%

Energie [kWh] 18.435 27.932 51,51%

5.4 Feuerwehr_St_Martin

Die im Gebäude 'Feuerwehr_St_Martin' im Zeitraum von Jänner bis zum Dezember 2025 benötigte 
Energie wurde zu 10% für die Stromversorgung und zu 90% für die Wärmeversorgung verwendet.

5.4.1 Energieverbrauch

Verbrauch

Emissionen, erneuerbare Energie

Die CO2 Emissionen beliefen sich auf 918 kg, wobei 0% auf die Wärmeversorgung und 100% auf die 
Stromversorgung zurückzuführen sind.

Zur Berechnung der CO2 Emissionen wurden Standardfaktoren herangezogen – im Einzelfall können die realen Emissionen 
maßgeblich von dieser Darstellung abweichen. So verursacht z.B. Fernwärme aus CO2 neutraler Biomasse keine CO2 
Emissionen. Solche Gemeindespezifika sind durch den Energiebeauftragen entsprechend zu kommentieren.

Benchmark

Wärme kWh/(m2*a) Strom kWh/(m2*a)

A - 28,81 - 7,36

B 28,81 - 57,62 7,36 - 14,71

C 57,62 - 81,63 14,71 - 20,84

D 81,63 - 110,45 20,84 - 28,20

E 110,45 - 134,46 28,20 - 34,33

F 134,46 - 163,27 34,33 - 41,68

G 163,27 - 41,68 -

Kategorien (Wärme, Strom)

kWh 21.715 21.407 18.429 17.959 27.266

kWh 618 549 448 476 666

26 Datum: 08.07.2026

Gemeinde-Energie-Bericht 2025, St. Martin-Karlsbach



Jahr Verbrauch

2025 2.775

2024 1.985

2023 1.866

2022 2.287

2021 2.574

2020 2.355

2019 3.954

5.4.2 Entwicklung der Jahreswerte für Strom, Wärme, Wasser

Elektrizität

Wärme Jahr Verbrauch

2025 25.157

2024 16.450

2023 17.011

2022 19.669

2021 19.759

2020 18.402

2019 19.653
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5.4.3 Vergleich der monatlichen Detailwerte
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Interpretation durch den/die Energiebeauftragte/n

Die Feuerwehr St. Martin ist virtuell verzählert, mit einem Verbrauchsanteil von 16% am Strom und 5% 
an der Wärme an den jeweiligen Hauptzählern im Gemeindeamt. Unter dieser Voraussetzung liegt der 
Wärmeverbrauch deutlich dem Durchschnitt für Feuerwehren in NÖ, der Stromverbrauch ist noch unter 
dem Durchschnitt.  

Der Stromverbrauch ist 2025 analog zum Gemeindeamt um 53% angestiegen, der Wärmeverbrauch 
selbst HGT-bereinigt noch um 31%. 
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Verbrauchswert Vorjahr Aktuell +/-
Wasser [m3] 156 110 -29,50%

Wärme [kWh] 45.954 70.277 52,93%

Wärme (HGT-bereinigt) [kWh] 60.734 79.448 30,81%

 - Biowärme 45.954 70.277 52,93%

Strom [kWh] 8.313 11.620 39,77%

 - Strom GT 8.313 11.620 39,77%

Energie [kWh] 54.267 81.896 50,91%

5.5 Gemeindeamt_St_Martin mit PV

Die im Gebäude 'Gemeindeamt_St_Martin mit PV' im Zeitraum von Jänner bis zum Dezember 2025 
benötigte Energie wurde zu 14% für die Stromversorgung und zu 86% für die Wärmeversorgung 
verwendet.

5.5.1 Energieverbrauch

Verbrauch

Emissionen, erneuerbare Energie

Die CO2 Emissionen beliefen sich auf 3.846 kg, wobei 0% auf die Wärmeversorgung und 100% auf die 
Stromversorgung zurückzuführen sind.

Zur Berechnung der CO2 Emissionen wurden Standardfaktoren herangezogen – im Einzelfall können die realen Emissionen 
maßgeblich von dieser Darstellung abweichen. So verursacht z.B. Fernwärme aus CO2 neutraler Biomasse keine CO2 
Emissionen. Solche Gemeindespezifika sind durch den Energiebeauftragen entsprechend zu kommentieren.

Benchmark

Wärme kWh/(m2*a) Strom kWh/(m2*a)

A - 29,84 - 6,71

B 29,84 - 59,68 6,71 - 13,41

C 59,68 - 84,54 13,41 - 19,00

D 84,54 - 114,38 19,00 - 25,70

E 114,38 - 139,24 25,70 - 31,29

F 139,24 - 169,08 31,29 - 38,00

G 169,08 - 38,00 -

Kategorien (Wärme, Strom)

kWh 63.390 62.223 53.458 52.272 79.108

kWh 2.587 2.298 1.875 1.995 2.789
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Jahr Verbrauch

2025 11.620

2024 8.313

2023 7.813

2022 9.576

2021 10.779

2020 9.861

2019 16.558

5.5.2 Entwicklung der Jahreswerte für Strom, Wärme, Wasser

Elektrizität

Wärme Jahr Verbrauch

2025 70.277

2024 45.954

2023 47.520

2022 54.945

2021 55.198

2020 51.407

2019 54.901

Wasser Jahr Verbrauch

2025 110

2024 156

2023 137

2022 178

2021 156

2020 2.831

2019 150
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5.5.3 Vergleich der monatlichen Detailwerte
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Interpretation durch den/die Energiebeauftragte/n

Das Gemeindeamt ist hier virtuell verzählert, 67% des Stromverbrauchs am Hauptzähler werden dem 
Gemeindeamt zugschlagen, 14% des Wärmehauptzählers und der Wasserzähler ist ein realer Zähler. 
Unter diesen Voraussetzungen ist der Wärmeverbrauch über dem Durchschnitt, der Stromverbrauch im 
Durchschnitt. 

Der Stromverbrauch ist dann analog zur FF St. Martin um 53% gestiegen, der Wärmeverbrauch ist HGT-
bereinigt um 31% gestiegen, und der Wasserverbrauch ist um fast 30% gesunken. 

Am Haupt-Strombezugszähler gab es Oktober/November und auch noch im September hohe 
Mehrverbräuche gegenüber den selben Monaten im Jahr 2024. 
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Verbrauchswert Vorjahr Aktuell +/-
Wasser [m3] 555 295 -46,85%

Wärme [kWh] 41.958 64.166 52,93%

Wärme (HGT-bereinigt) [kWh] 55.452 72.540 30,82%

 - Biowärme 41.958 64.166 52,93%

Strom [kWh] 9.086 13.782 51,69%

 - Strom GT 9.086 13.782 51,69%

Energie [kWh] 51.044 77.948 52,71%

5.6 Kindergarten_St_Martin

Die im Gebäude 'Kindergarten_St_Martin' im Zeitraum von Jänner bis zum Dezember 2025 benötigte 
Energie wurde zu 18% für die Stromversorgung und zu 82% für die Wärmeversorgung verwendet.

5.6.1 Energieverbrauch

Verbrauch

Emissionen, erneuerbare Energie

Die CO2 Emissionen beliefen sich auf 4.562 kg, wobei 0% auf die Wärmeversorgung und 100% auf die 
Stromversorgung zurückzuführen sind.

Zur Berechnung der CO2 Emissionen wurden Standardfaktoren herangezogen – im Einzelfall können die realen Emissionen 
maßgeblich von dieser Darstellung abweichen. So verursacht z.B. Fernwärme aus CO2 neutraler Biomasse keine CO2 
Emissionen. Solche Gemeindespezifika sind durch den Energiebeauftragen entsprechend zu kommentieren.

Benchmark

Wärme kWh/(m2*a) Strom kWh/(m2*a)

A - 29,33 - 5,75

B 29,33 - 58,66 5,75 - 11,49

C 58,66 - 83,10 11,49 - 16,28

D 83,10 - 112,44 16,28 - 22,02

E 112,44 - 136,88 22,02 - 26,81

F 136,88 - 166,21 26,81 - 32,56

G 166,21 - 32,56 -

Kategorien (Wärme, Strom)

kWh 54.436 54.130 47.510 48.863 74.640

kWh 1.275 1.251 1.302 2.181 3.308
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Jahr Verbrauch

2025 13.782

2024 9.086

2023 5.424

2022 5.215

2021 5.313

2020 4.422

2019 6.230

5.6.2 Entwicklung der Jahreswerte für Strom, Wärme, Wasser

Elektrizität

Wärme Jahr Verbrauch

2025 64.166

2024 41.958

2023 43.388

2022 50.167

2021 50.398

2020 46.937

2019 50.127

Wasser Jahr Verbrauch

2025 295

2024 555

2023 280

2022 274

2021 235

2020 373

2019 125
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5.6.3 Vergleich der monatlichen Detailwerte
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Interpretation durch den/die Energiebeauftragte/n

Der Wärmezähler im Kindergarten ist auch ein virtueller Zähler mit 13% Verbrauchsanteil, die Strom- 
und Wasserzähler sind reale Zähler. 

Unter diesen Voraussetzungen liegt der Kindergarten St. Martin hinsichtlich der Wärmeverbräuche in der 
zweitbesten Effizienzkategorie, hinsichtlich der Stromverbräuche unter dem Durchschnitt für einen 
Kindergarten in NÖ. 

Der Wärmeverbrauch ist  analog zum Hauptzähler um 53% gestiegen. Der Stromverbrauch liegt 
mittlerweile beim 2,5fachen des Stromverbrauchs von 2023.Der Wasserverbrauch hat sich wieder 
normalisiert.  Beim Stromverbrauch hat der Kindergarten mit Ausnahme von Juli und August viel mehr 
Strom verbraucht als 2024, vor allem im Oktober und November.
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Verbrauchswert Vorjahr Aktuell +/-
Wasser [m3] 0 0 0,00%

Wärme [kWh] 13.187 20.166 52,93%

Wärme (HGT-bereinigt) [kWh] 17.428 22.798 30,81%

 - Biowärme 13.187 20.166 52,93%

Strom [kWh] 1.737 2.428 39,77%

 - Strom GT 1.737 2.428 39,77%

Energie [kWh] 14.924 22.594 51,40%

5.7 Musikheim_St_Martin

Die im Gebäude 'Musikheim_St_Martin' im Zeitraum von Jänner bis zum Dezember 2025 benötigte 
Energie wurde zu 11% für die Stromversorgung und zu 89% für die Wärmeversorgung verwendet.

5.7.1 Energieverbrauch

Verbrauch

Emissionen, erneuerbare Energie

Die CO2 Emissionen beliefen sich auf 804 kg, wobei 0% auf die Wärmeversorgung und 100% auf die 
Stromversorgung zurückzuführen sind.

Zur Berechnung der CO2 Emissionen wurden Standardfaktoren herangezogen – im Einzelfall können die realen Emissionen 
maßgeblich von dieser Darstellung abweichen. So verursacht z.B. Fernwärme aus CO2 neutraler Biomasse keine CO2 
Emissionen. Solche Gemeindespezifika sind durch den Energiebeauftragen entsprechend zu kommentieren.

Benchmark

Wärme kWh/(m2*a) Strom kWh/(m2*a)

A - 29,81 - 4,27

B 29,81 - 59,63 4,27 - 8,53

C 59,63 - 84,47 8,53 - 12,09

D 84,47 - 114,29 12,09 - 16,35

E 114,29 - 139,13 16,35 - 19,91

F 139,13 - 168,95 19,91 - 24,17

G 168,95 - 24,17 -

Kategorien (Wärme, Strom)

kWh 17.551 17.288 14.877 14.507 22.011

kWh 541 480 392 417 583
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Jahr Verbrauch

2025 2.428

2024 1.737

2023 1.632

2022 2.001

2021 2.252

2020 2.060

2019 3.460

5.7.2 Entwicklung der Jahreswerte für Strom, Wärme, Wasser

Elektrizität

Wärme Jahr Verbrauch

2025 20.166

2024 13.187

2023 13.636

2022 15.767

2021 15.839

2020 14.752

2019 15.754
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5.7.3 Vergleich der monatlichen Detailwerte
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Interpretation durch den/die Energiebeauftragte/n

Das Musikheim St. Martin ist komplett virtuell verzählert - der Stromzähler hat 14%, der Wärmezähler 
4% Verbrauchsanteil, und analog zum Gemeindeamt sind der Stromverbrauch und der Wärmeverbrauch 
deutlich angestiegen. Das Benchmark für die Wärme liegt über dem Durchschnitt für ein Musikheim, 
jenes für Strom liegt im Durchschnitt. 
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Verbrauchswert Vorjahr Aktuell +/-
Wasser [m3] 304 248 -18,42%

Wärme [kWh] 102.564 156.849 52,93%

Wärme (HGT-bereinigt) [kWh] 135.551 177.319 30,81%

 - Biowärme 102.564 156.849 52,93%

Strom [kWh] 19.640 13.218 -32,70%

 - Strom GT 19.640 13.218 -32,70%

Energie [kWh] 122.204 170.067 39,17%

5.8 Volksschule_St_Martin mit PV

Die im Gebäude 'Volksschule_St_Martin mit PV' im Zeitraum von Jänner bis zum Dezember 2025 
benötigte Energie wurde zu 8% für die Stromversorgung und zu 92% für die Wärmeversorgung 
verwendet.

5.8.1 Energieverbrauch

Verbrauch

Emissionen, erneuerbare Energie

Die CO2 Emissionen beliefen sich auf 4.375 kg, wobei 0% auf die Wärmeversorgung und 100% auf die 
Stromversorgung zurückzuführen sind.

Zur Berechnung der CO2 Emissionen wurden Standardfaktoren herangezogen – im Einzelfall können die realen Emissionen 
maßgeblich von dieser Darstellung abweichen. So verursacht z.B. Fernwärme aus CO2 neutraler Biomasse keine CO2 
Emissionen. Solche Gemeindespezifika sind durch den Energiebeauftragen entsprechend zu kommentieren.

Benchmark

Wärme kWh/(m2*a) Strom kWh/(m2*a)

A - 28,44 - 5,18

B 28,44 - 56,88 5,18 - 10,37

C 56,88 - 80,58 10,37 - 14,69

D 80,58 - 109,02 14,69 - 19,87

E 109,02 - 132,72 19,87 - 24,19

F 132,72 - 161,16 24,19 - 29,38

G 161,16 - 29,38 -

Kategorien (Wärme, Strom)

kWh 134.761 140.211 124.535 117.490 166.894

kWh 3.653 5.551 5.835 4.714 3.172
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Jahr Verbrauch

2025 13.218

2024 19.640

2023 24.310

2022 23.131

2021 15.219

2020 13.870

2019 17.579

5.8.2 Entwicklung der Jahreswerte für Strom, Wärme, Wasser

Elektrizität

Wärme Jahr Verbrauch

2025 156.849

2024 102.564

2023 106.059

2022 122.631

2021 123.195

2020 114.735

2019 122.533

Wasser Jahr Verbrauch

2025 248

2024 304

2023 225

2022 273

2021 223

2020 248

2019 130
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5.8.3 Vergleich der monatlichen Detailwerte
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Interpretation durch den/die Energiebeauftragte/n

In der Volksschule sind der Wärme- und Stromverbrauch wieder virtuell verzählert, mit einem 
Wärmeverbrauchsanteil von 31% und einem Stromverbrauchsanteil von 64% an den jeweiligen 
Hauptzählern.  Unter diesen Voraussetzungen liegt der Wärmeverbrauch  weit über dem Durchschnitt, 
der Stromverbrauch jedoch unter dem Durchschnitt für eine VS in NÖ.

Analog den Hauptzählern ist der Stromverbrauch zurück gegangen, der Wärmeverbrauch stark 
angestiegen, und der Wasserverbrauch hat sich um 18% verringert. 
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Verbrauchswert Vorjahr Aktuell +/-
Wasser [m3] 0 0 0,00%

Wärme [kWh] 5.661 8.657 52,93%

Wärme (HGT-bereinigt) [kWh] 7.482 9.787 30,81%

 - Biowärme 5.661 8.657 52,93%

Strom [kWh] 0 0 0,00%

Energie [kWh] 5.661 8.657 52,93%

5.9 Caritas

Die im Gebäude 'Caritas' im Zeitraum von Jänner bis zum Dezember 2025 benötigte Energie wurde zu 
0% für die Stromversorgung und zu 100% für die Wärmeversorgung verwendet.

5.9.1 Energieverbrauch

Verbrauch

Emissionen, erneuerbare Energie

Die CO2 Emissionen beliefen sich auf 0 kg, wobei 0% auf die Wärmeversorgung und 0% auf die 
Stromversorgung zurückzuführen sind.

Zur Berechnung der CO2 Emissionen wurden Standardfaktoren herangezogen – im Einzelfall können die realen Emissionen 
maßgeblich von dieser Darstellung abweichen. So verursacht z.B. Fernwärme aus CO2 neutraler Biomasse keine CO2 
Emissionen. Solche Gemeindespezifika sind durch den Energiebeauftragen entsprechend zu kommentieren.

Benchmark

Wärme kWh/(m2*a) Strom kWh/(m2*a)

A - 34,39 - 9,77

B 34,39 - 68,78 9,77 - 19,54

C 68,78 - 97,44 19,54 - 27,68

D 97,44 - 131,83 27,68 - 37,44

E 131,83 - 160,48 37,44 - 45,58

F 160,48 - 194,87 45,58 - 55,35

G 194,87 - 55,35 -

Kategorien (Wärme, Strom)

kWh 6.800 6.769 5.854 5.661 8.657

kWh 0 0 0 0 0
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Jahr Verbrauch

2025 0

2024 0

2023 0

2022 0

2021 0

2020 0

2019 1.020

5.9.2 Entwicklung der Jahreswerte für Strom, Wärme, Wasser

Elektrizität

Wärme Jahr Verbrauch

2025 8.657

2024 5.661

2023 5.854

2022 6.769

2021 6.800

2020 6.333

2019 6.763
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5.9.3 Vergleich der monatlichen Detailwerte
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Interpretation durch den/die Energiebeauftragte/n

Bei der Caritas wird nur der Wärmeverbrauch bilanziert und das ist wieder ein virtueller Zähler mit 2% 
Verbrauchsanteil, der den Verlauf des Hauptzählers nachzeichnet. Unter dieser Voraussetzung liegt der 
Wärmeverbrauch der Caritas unter dem Durchschnitt für ein Sondergebäude in NÖ.
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Verbrauchswert Vorjahr Aktuell +/-
Wasser [m3] 0 0 0,00%

Wärme [kWh] 58.608 89.628 52,93%

Wärme (HGT-bereinigt) [kWh] 77.457 101.325 30,81%

 - Biowärme 58.608 89.628 52,93%

Strom [kWh] 11.250 7.571 -32,70%

 - Strom GT 11.250 7.571 -32,70%

Energie [kWh] 69.858 97.199 39,14%

5.10 Turnsaal_VS

Die im Gebäude 'Turnsaal_VS' im Zeitraum von Jänner bis zum Dezember 2025 benötigte Energie 
wurde zu 8% für die Stromversorgung und zu 92% für die Wärmeversorgung verwendet.

5.10.1 Energieverbrauch

Verbrauch

Emissionen, erneuerbare Energie

Die CO2 Emissionen beliefen sich auf 2.506 kg, wobei 0% auf die Wärmeversorgung und 100% auf die 
Stromversorgung zurückzuführen sind.

Zur Berechnung der CO2 Emissionen wurden Standardfaktoren herangezogen – im Einzelfall können die realen Emissionen 
maßgeblich von dieser Darstellung abweichen. So verursacht z.B. Fernwärme aus CO2 neutraler Biomasse keine CO2 
Emissionen. Solche Gemeindespezifika sind durch den Energiebeauftragen entsprechend zu kommentieren.

Benchmark

Wärme kWh/(m2*a) Strom kWh/(m2*a)

A - 29,86 - 6,88

B 29,86 - 59,71 6,88 - 13,76

C 59,71 - 84,59 13,76 - 19,49

D 84,59 - 114,45 19,49 - 26,37

E 114,45 - 139,33 26,37 - 32,10

F 139,33 - 169,18 32,10 - 38,98

G 169,18 - 38,98 -

Kategorien (Wärme, Strom)

kWh 79.075 80.638 71.188 67.158 95.382

kWh 2.741 3.336 3.342 2.700 1.817

50 Datum: 08.07.2026

Gemeinde-Energie-Bericht 2025, St. Martin-Karlsbach



Jahr Verbrauch

2025 7.571

2024 11.250

2023 13.926

2022 13.898

2021 11.419

2020 10.176

2019 11.738

5.10.2 Entwicklung der Jahreswerte für Strom, Wärme, Wasser

Elektrizität

Wärme Jahr Verbrauch

2025 89.628

2024 58.608

2023 60.605

2022 70.075

2021 70.397

2020 65.563

2019 70.019
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5.10.3 Vergleich der monatlichen Detailwerte
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Interpretation durch den/die Energiebeauftragte/n

Der Turnsaal des Volksschule ist aufgrund ausgeprägter Nebennutzung als Veranstaltungszentrum 
aufgenommen worden und komplett virtuell verzählert. 18% Verbrauchsanteil an der Wärme und 36% 
Verbrauchsanteil am Strom führen zu einem überdurchschnittlichen Wärmebenchmark und einem 
Strombenchmark in der zweitbesten Kategorie für diese Nutzung.

Der Jahresverlauf der Verbräuche ist dann der selbe wie in der Volksschule. 
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Die Aufbahrungshalle St. Martin ist auch virtuell verzählert und schlägt 3% des Verbrauches am 
Hauptzähler im Gemeindeamt der Aufbahrungshalle zu. Analog zur Gemeinde ist der Stromverbrauch 
dann hier um 40% angestiegen. 

6.1 Aufbahrungshalle St_Martin

In der Anlage 'Aufbahrungshalle St_Martin' wurde im Jahr 2025 insgesamt 520 kWh Energie benötigt. 
Diese wurde zu 100% für die Stromversorgung und zu 0% für die Wärmeversorgung verwendet.

Verbrauch

Interpretation durch den/die Energiebeauftragte/n

6. Anlagen
In folgendem Abschnitt werden die Anlagen näher analysiert, wobei für jede Anlage eine detaillierte 
Auswertung der Energiedaten erfolgt.
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Der ESV St. Martin- Karlsbach hat einen realen Stromzähle rund hier schwanken die Verbräuche 
ziemlich stark. 2025 sind sie um mehr als 36% auf den bisher niedrigsten Wert gefallen. 

6.2 ESV St. Martin-Karlsbach

In der Anlage 'ESV St. Martin-Karlsbach' wurde im Jahr 2025 insgesamt 2.760 kWh Energie benötigt. 
Diese wurde zu 100% für die Stromversorgung und zu 0% für die Wärmeversorgung verwendet.

Verbrauch

Interpretation durch den/die Energiebeauftragte/n
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Der Stromverbrauch des Hochbehälters Hengstbergstraße ist 2025 wieder um fast 21% angestiegen. 
Das liegt an Mehrverbräuchen von Mai bis Dezember.

6.3 Hochbehälter_Hengstbergstraße
In der Anlage 'Hochbehälter_Hengstbergstraße' wurde im Jahr 2025 insgesamt 29.997 kWh Energie 
benötigt. Diese wurde zu 100% für die Stromversorgung und zu 0% für die Wärmeversorgung 
verwendet.

Verbrauch

Interpretation durch den/die Energiebeauftragte/n
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Der Stromverbrauch aller Straßenbeleuchtungen zusammen genommen hat sich 2025 um mehr als 7% 
gesteigert. Die höchsten Verbrauchszunahmen hatten hier die Str.Bel Pfaffenberg, St. Martin Marktplatz 
und Wartehaus Dorfplatz Karlsbach. 

6.4 Summe_Straßenbeleuchtungen_verzählert
In der Anlage 'Summe_Straßenbeleuchtungen_verzählert' wurde im Jahr 2025 insgesamt 49.183 kWh 
Energie benötigt. Diese wurde zu 100% für die Stromversorgung und zu 0% für die Wärmeversorgung 
verwendet.

Verbrauch

Interpretation durch den/die Energiebeauftragte/n
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7. Energieproduktion
In folgendem Abschnitt werden die Energieproduktionsanlagen näher analysiert, wobei für jede 
Anlage eine detaillierte Auswertung der Produktion erfolgt.

Jahr Erzeugung

2025 19.481

2024 17.684

2023 22.236

2022 23.467

2021 22.775

2020 22.443

2019 16.839

7.1 Photovoltaik Volleinspeiseanlage KiGa

7.1.1 Entwicklung der Jahresproduktion für Strom und Wärme

Elektrizität

Jahr E-VerbrauchElektrizität - Eigenverbrauch
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7.1.2 Vergleich der monatlichen Detailwerte

Interpretation durch den/die Energiebeauftragte/n

Die PV-Strom-Produktion der Volleinspeiseanlage am Kindergarten hat 2025 wieder um 10% 
zugenommen. 
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8. Fuhrparke
In folgendem Abschnitt wird der Fuhrpark näher analysiert, wobei für jedes Fahrzeug eine detaillierte 
Auswertung erfolgt.

Der Dieselverbrauch des Fuhrparks insgesamt hat 2025 um fast 21% abgenommen. 

1 Fuhrpark St. Martin-Karlsbach gesamt

Verbrauch

Interpretation durch den/die Energiebeauftragte/n
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